
Erfolgreicher Start nach den
Osterferien  für  die
Wasserfreunde aus Bergkamen

Schwimmer:innen,  die  in  Finnentrop  gestartet  sind.  Foto:
Wasserfreunde

Am  03.  und  04.  Mai  2025  nahmen  die  Schwimmer:innen  der
Wasserfreunde TuRa Bergkamen an zwei Wettkämpfen teil – dem
22.  Internationalen  Schwimmfest  in  Dortmund  sowie  dem  45.
Nachwuchsschwimmfest  und  13.  Sparkassen-Junior-Cup  in
Finnentrop.

In Dortmund behaupteten sich Mira Juds (*2007), Noah Mo Krause
(*2008) und seine Geschwister Mila Fee und Mika Tom (*2011),
Lena  Slaby  (*2010),  Lia  Schröder  (*2012),  Liva  Yüksekogul
(*2012) und ihre Schwester Elisa (*2015), Emma Gramse (*2013),
Sarah  Großpietsch  (*2013),  Mila  Ellerkmann  (*2015),  Ilana
Kumon  (*2016)  und  Mila  Murray  (*2016)  in  einem
leistungsstarken Teilnehmerfeld aus ganz NRW und präsentierten
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sich in guter Form. Viele persönliche Bestleistungen zeigten,
dass  die  Trainingsinhalte  aus  den  Osterferien  erfolgreich
umgesetzt wurden.

Mira sicherte sich die Silbermedaille über 200m Rücken. In den
Finals glänzten Mila Ellerkmann mit Bronze über 50m Rücken und
Platz 7 über 50m Freistil, Emma mit Platz 5 über 50m Brust
sowie Mila Murray mit Platz 5 über 50m Rücken.

Parallel zum Wettkampf in Dortmund starteten Johanna Donsbach
(*2015), Leni Schröder (*2015), Lia Senz (*2016) und Lasse
Treinies (*2017) in Finnentrop und überzeugten ebenfalls mit
starken Leistungen: Lasse gewann 2x Gold (50m Brust, 100m
Freistil),  1x  Silber  (50m  Freistil)  und  1x  Bronze  (50m
Rücken). Lia holte Silber über 100m Freistil, Leni sicherte
sich Silber über 50m Schmetterling und Bronze über 100m Lagen.

Die  Trainer:innen  waren  mit  den  gezeigten  Leistungen  sehr
zufrieden.  Die  Ergebnisse  bieten  eine  gute  Basis  für  die
nächsten  Wettkämpfe  –  das  vorhandene  Potenzial  soll  nun
gezielt weiterentwickelt werden.


